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Predictive Maintenance – Strategien und Praxis für die

vorausschauende Instandhaltung von WEA
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Session 1: Einführung in die vorausschauende Instandhaltung und Instandhaltungsstrategien
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Session 2: Struktur und Verhalten technischer Systeme

7]WXIQEXMWGLIV�)RX[YVJ�ZSR�1EWGLMRIR�YRH�7]WXIQIR���7XVYOXYV��7GLRMXXWXIPPIR��7YFW]WXIQI

%VXIR�ZSR�&IPEWXYRK��:IVWGLPIM��YRH�)VQþHYRKWQIGLERMWQIR

8]TMWGLI�7GLEHIRWYVWEGLIR�YRH�TL]WMOEPMWGLI�7GLEHIRWQSHIPPI

&IHIYXYRK�ZSR�1EXIVMEPIMKIRWGLEJXIR�YRH�&IXVMIFWTEVEQIXIVR�JþV�0IFIRWHEYIV�YRH

>YZIVPêWWMKOIMX

Session 3: Mathematische und physikalische Modelle
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Session 4: Messtechnik, Sensoren und Zustandsüberwachung
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Session 5: Datenanalyse und digitale Infrastruktur
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Session 6: Von den Daten zur Praxis – Inspektionstechniken: Regularien und Beispiele aus der

Windenergie
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Session 7: Künstliche Intelligenz und Maschinelles Lernen in der Instandhaltung
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Session 8: Strategische Perspektiven und die Zukunft der Instandhaltung
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PA

Paul Agostini

Jadewind GmbH & Co. KG

Co-Referent
Jadewind GmbH & Co. KG
Paul Agostini, Jahrgang 1996, ist Gesellschafter-Geschäftsführer der Jadewind GmbH
& Co. KG mit Sitz in Varel und Mitglied im Sachverständigenbeirat des
Bundesverbands WindEnergie e. V. (BWE). Herr Agostini hat
Wirtschaftsingenieurwesen – Produktionstechnik studiert und Master of Science - MS,
Produktionstechnik - Maschinenbau und Verfahrenstechnik an der Universität Bremen
abgeschlossen. Er arbeitete bei der Deutschen WindGuard als Gutachter für
Windenergieanlagen und im Anschluss als Gutachter bei der Jadewind GmbH. Seit
2024 leitet er als Gesellschafter-Geschäftsführer die Jadewind GmbH & Co. KG

DM

Dr.-Ing. Samer Mtauweg

Dr. Samer Mtauweg Ingenieurbüro

Seminarleiter
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Dr. Samer Mtauweg Ingenieurbüro
Dr. Samer Mtauweg hat Maschinenbau studiert und hat über Windenergie promoviert.
Danach arbeitete er bei einem der führenden Hersteller für Offshore-
Windenergieanlagen (AREVA-Wind / ADWEN). Hier war er als Teamleiter für die
Entwicklung des Antriebsstrangs der 8MW Offshore-Plattform verantwortlich. 2015
wechselte Dr. Mtauweg zum Windenergieanlagen Hersteller ENERCON und war dort
als Key Expert für Zukunftstechnologien für die strategische technische Neu- und
Weiterentwicklung verantwortlich. Seite 2018 ist er als Unternehmer tätig. Neben
technischen Lösungen für die Kostenoptimierung und die Ertragssteigerung von
Windenergieanlagen entwickelt er Smart Diagnose Systemen und Dashboards für
industriellen Anwendungen insbesondere für Windparks. Aktuell ist er Geschäftsführer
eines Ingenieurbüros, das auf Systemdynamik, Systemdiagnose und Predictive
Maintenance spezialisiert ist. 


